
SO

21
Dez
21 Uhr

Über Sternen muss 
er wohnen IV

ORGELNACHT BEI KERZENSCHEIN



2

PRO GRAMM

SO |  21.  DEZEMBER 2025 |  21  UHR |  HAUPTRAUM

Über Sternen muss er 
wohnen IV

ALEXANDRE GUILMANT (1837-1911)
»Marche sur un thème« de Georg Friedrich Händel 
(»Hoch tut euch auf«/Der Messias)

THOMAS LENNARTZ (*1971) 
»O Heiland, reiß‘ die Himmel auf«
Improvisation im Stil des französischen Barock
	 Plein Jeu
	 Duo
	 Trio
	 Basse et Dessus de Trompette
	 Récit de Nazard
	 Grands Jeux

► Lesung und Geistlicher Impuls

JOHANN SEBASTIAN BACH (1685-1750) 
»Kommst du nun, Jesus, vom Himmel herunter« BWV 650

DIETERICH BUXTEHUDE  (1637-1707)
Praeludium in D BuxWV 139

JOHANN SEBASTIAN BACH 
»Nun komm, der Heiden Heiland« BWV 659

MARCEL DUPRÉ (1886-1971)
Le Monde dans l’attente du Saveur 
(Die Welt in Erwartung des Erlösers) aus Symphonie-Passion op. 23
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GUNTHER MARTIN GÖTTSCHE (*1953)
»Maria durch ein Dornwald ging«
aus Drei Strophen für Orgel: II. Das Kind

► Gebet und Segen

THOMAS LENNARTZ
Improvisation im romantischen Stil über die Adventslieder 
»Wachet auf, ruft uns die Stimme« – »Wir sagen euch an, 
den lieben Advent« – »Tochter Zion«

Orgel  Thomas Lennartz
Lesung, Gebet und Segen Frauenkirchenpfarrer Markus Engelhardt 

M I TWIRKENDE
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ORGEL 
Thomas Lennartz

Thomas Lennartz studierte Orgel, Kirchenmusik, Schulmusik und Germanistik in Han-
nover, Köln und Leipzig sowie Orgelimprovisation am Conservatoire in Paris und schloss 
seine Studien „mit Auszeichnung“ mit der Kirchenmusik-A-Prüfung, dem Konzertexa-
men im Fach Orgel und dem 1. Staatsexamen für das Lehramt an Gymnasien ab. Wichtige 
Lehrer waren Ullrich Bremsteller, Arvid Gast, Thierry Escaich und Loïc Mallié, Meisterkur-
se bei Wolfgang Seifen, Daniel Roth, Olivier Latry, Ton Koopmann u.a. ergänzten seine 
Ausbildung.
Lennartz war Stipendiat der Konrad-Adenauer-Stiftung und konnte sich bei mehreren 
Wettbewerben auszeichnen, so beim Wettbewerb des Fugato-Festivals Bad Homburg, 
wo ihm der 1. Preis und Publikumspreis zuerkannt wurde, beim Hermann-Schröder-
Wettbewerb, beim Wettbewerb für Orgelimprovisation im Gottesdienst und bei den 
internationalen Wettbewerben für Orgelimprovisation in Schwäbisch Gmünd, Saarbrü-
cken Orgues sans frontières und St. Albans/England. 
Nach fünfjähriger Tätigkeit als Regionalkantor an der Basilika St. Martin in Bingen am 
Rhein und als Lehrbeauftragter im Fach Orgel an der Musikhochschule in Mannheim wur-
de Lennartz 2008 zum Domorganisten an der Kathedrale Ss. Trinitatis (ehem. Hofkirche) 
in Dresden ernannt, 2009 übernahm er einen Lehrauftrag an der Dresdner Hochschule 
für Kirchenmusik. Seit 2014 ist Lennartz Professor für Orgelimprovisation und Liturgi-
sches Orgelspiel an der Hochschule für Musik und Theater „Felix Mendelssohn Barthol-
dy“ in Leipzig und dort Direktor des Kirchenmusikalischen Instituts. Thomas Lennartz 
geht einer ausgedehnten Konzerttätigkeit nach, die ihn bislang an viele bedeutende Ins-
trumente in Deutschland, mehreren Ländern Europas, in die USA und nach Japan führte.
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Ihre Spende hilft
Die Frauenkirche wurde mit Spenden aus aller Welt wiederaufgebaut.  

Sie wird heute durch eine gemeinnützige Stiftung verantwortet und finanziert  
ihre zahlreichen Projekte ohne öffentliche Förderung. Sie erhält auch  

keine Kirchensteuermittel. Die Kirche ist tagsüber offen für alle, ohne Eintritt.  
Unsere Stiftung setzt auf freiwilliges finanzielles Engagement. 

Ihre Spenden ermöglichen das geistliche und kulturelle Leben sowie den Erhalt  
des einzigartigen Kirchbaus. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

SPENDENKONTO:
Stiftung Frauenkirche Dresden

Commerzbank AG
IBAN: DE60 8508 0000 0459 4885 00

BIC: DRES DE FF 850

MEHR INFORMATIONEN UNTE R:
www.frauenkirche-dresden.de/spenden

Gemäß Informationspflicht nach Art. 14 DSGVO weisen wir darauf hin, dass während 
ausgewählter Veranstaltungen ausschließlich im Auftrag/nach Genehmigung der  

Stiftung Frauenkirche Dresden Foto- und Filmauffnahmen angefertigt werden. 
Diese dienen der Berichterstattung und der Öffentlichkeitsarbeit.


